
Exodus  1

Falsches Zeugnis

 'Ìw¡AH vamÿÿEH 'AKWit 'B×l 1
Nicht sollst du tragen ein Gerücht der Lüge 

:sAmAx dÿÿEv tYOyühil v�AHßr-£iv �ÿÿ§èdÿÿÃy teHAGt-la'
Nicht sollst du legen deine Hand bei einem Gottlosen

um zu sein ein falscher Zeuge.

 tòOvßrül £yiÐbÞr-y½ãráxa' hÆyühit-'¿×l 2
Nicht sollst du sein hinter den vielen in bezug auf die Bosheit

:t¿OLXahül £yiÐbÞr yBãráxa' t_OXÌnil bær-lav hÿÿÆnávat-'×lÌw
und nicht sollst du antworten bei einem Rechtsstreit,

um dich zu wenden hinter vielen, um abzuweichen

Begünstigung

:ô¿byærüÐb rÿÿYÞÐdühet 'B×l lßdÌw 3
Und den Geringen nicht sollst du begünstigen in seinem Rechtsstreit

Eigentum des Feindes und Widersachers

 h¡evOGt ô÷rOmáx ôB' §übÇy¿O' rô^H vUÂFgüpit yÿÿiÐk 4
Wenn du begegnest einem Rind deines Feindes oder seinem Esel, sich verirrend

:ô¿l ûFnebyiHüGt bEHAh
zurückbringen, du sollst es zurückbringen ihm

 ô�'AKWam taxÿÿaGt �ÿÿ¦EbOr ®§á'ÂnOW rôZmáx he'èrit-yiÐk 5
Wenn du sehen sollst einen Esel deiner Feindschaft,

liegend unter seiner Traglast

:ôGmiv bYOzávaGt bBOzAv ôòl bOzávEm AGtülÞdAxÌw
und läßt sein zu helfen ihm, du sollst helfen auch ihm

Exodus 23



Exodus  2

Rechtsbeugung und Bestechung

:ô¿byærüÐb §ÌnOyübe' XaKpüHim heLXat 'B×l 6
Nicht beuge das Recht deines Armen in seinem Rechtsstreit

 g�OráhaGt-la' �ÿÿqyæÐdacÌw yÖqÃnÌw q¡AxèriGt rÕqeH-rabèÐdim 7
 von der Sache einer Lüge sollst du dich fernhalten

und einen unschuldigen und gerechten nicht sollst du erschlagen

:vAHßr qyYæÐdüca'-'×l yiÐk
denn nicht werde ich recht geben einem Schuldigen

 £y�ixÙqiKp rÿÿÿÿÅFwavÌy �ÿÿdaxOKHah yiÐk x¡ÒÐqit 'Z×l daxYOHÌw 8
Ein Geschenk nicht sollst du nehmen, denn das Geschenk wird blenden sehende

:£y¾ÖqyæÐdac yBãrübæÐd ¥ElasyÇw
und werden verdrehen die Sache der Gerechten

 r¯ÅFgah HepÿÿÆn-te' �ÿÿ£eGtüvÞdÌy £eGta'Ìw ¦¡Axülit 'Z×l rÿÿÅgÌw 9
Einen Gast, nicht sollst du unterdrücken, ihr kennt die Seele des Gastes

:£Çy½ßrücim ¦årÿÿe'üÐb £etyÇyéh £yBærÅg-yiÐk
denn Gäste seid ihr gewesen im Land Mizrairm

Schabbatjahr und Schabbat 

:ÐhAtA'ûbüGt-te' AGtüpasA'Ìw §¡ecèra'-te' vZÞrÌziGt £yÇnAH HEHÌw 10
6 Jahre sollst du säen dein Land und ernten ihre Erzeugnisse

 §�eGmav yÿÿÅnOyübe' �ÿÿûlükA'Ìw ÐhAGtüHaXÌnû hÃFnÿÿeXümüHiGt tivyibüKHahÌw 11
Und im 7. sollst brachliegen lassen und liegen lassen

und die Armen deines Volkes verzehren

 hòådAKWah tÿÿÂCyax lak'×Gt £ßrütÇyÌw
und übrig bleibendes soll verzehren die wilden Tiere des Feldes

:§etyÅzül §ümèrakül heWávaGt-¤EÐk
So sollst es tun in bezug auf deinen Weinberg und deinen Ölbäumen

 tòOÐbüHiGt yivyibüKHah £ôCyabû §y�eWávam hÿÿeWávaGt �ÿÿ£yimÃy teHEH 12
6 Tage sollst du tun deine Arbeiten, aber am 7. sollst du ruhen

:rÿÿÅFgahÌw §ütAmá'-¤eÐb HEpÃFnÇyÌw §�årOmáxÂw �ÿÿ§èrô¿H Þxû®nÃy ¤avÿÿamül
damit ruhen können dein Rind und dein Esel und 

zu Atem kommen werden der Sohn deiner Sklavin und dein Gast.
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 ûrÿÿ¡EmAKHiGt £ekyElá' yiGtèrÿÿamA'-reHá' l_Okübû 13
Und mit allem, was ich gesagt habe zu euch, sollt ihr bewahren

:§yiKp-lav vamAKHÇy 'B×l ûry�iÐkÌzat 'Z×l �ÿÿ£yærExá' £yihÈlé' £EHÌw
Aber der Name fremder Elohim: Nicht sollst du ihrer gedenken,

nicht soll er gehört werden von deinem Mund

Exodus 23



Exodus  4

3 Feste im Jahr

:hÃnAKHaÐb yil gBOxAGt £y�ilÃgèr HZÈlAH 14
3 Mal sollst du mir ein Fest feiern im Jahr.

Fest der ungesäuerten Brote

 tôFcam lak'×Gt £yimÃy tÿÿavübiH rOmüHiGt �tôFcaGmah gÿÿax-te' 15‚
Das Fest der ungesäuerten Brote sollst du bewahren:

7 Tage sollst du essen ungesäuerte Brote

 £ÇyòßrüciGmim At'ÿÿAcÃy ôYb-yiÐk by�ibA'Ah HådÿÿZOx �ÿÿdEvômül §ityÇFwic rÿÿÿÿeHá'aÐk
wie ich dir angeordnet habe, zur Zeit des Monats Abib,

denn an ihm bis du herausgezogen aus Mizraim

:£¾Òqyãr yÂnAp ûB'ßrÅy-'×lÌw
und nicht soll sehen mein Angesicht

Fest der Ernte, der Erstlinge

 hòådAKWaÐb vYÞrÌziGt rÿÿeHá' §y�eWávam yZãrûÐkiÐb �ÿÿryicÒÐqah gaxÌw 16
Das Fest der Ernte: die Erstlinge deiner Arbeiten, das du säen sollst auf dem Feld

:h½ådAKWah-¤im §yeWávam-te' §üKpüsA'üÐb h¯ÃnAKHah t'ÿÿEcüÐb  �ÿÿ¥isA'Ah gaxÌw
das Fest der Lese am hinausgehen des Jahres,

bei deiner Einsammlung deiner Arbeiten weg vom Feld

:hÃwhÌy ¤õOdA'Ah yÅnüKp-le' ¯§èrûZkÌz-lAÐk �ÿÿhe'ßrÅy h¡ÃnAKHaÐb £yimAvüKp HBÈlAH 17
3 Mal im Jahr soll erscheinen all deine  Männlichen hin zum Angesicht des Herrn JHWH

 y¡ixübÇz-£ÞÐd ¦EmAx-lav xaÐbÌzit-'¿×l 18
Nicht sollst du opfern mit Gesäuertem dein Blutopfer,

:rÕq¿OÐb-dav yÇFgax-belEx ¤yilÃy-'¿×lÌw
und nicht soll bleiben das Fett meines Fest bis zum Morgen.

 §y¡ehÈlé' hÿÿÃwhÌy tyEÐb 'yibAGt ¯§ütÿÿAmèda' �ÿÿyãrûÐkiÐb tyiH'ãr 19
Das Beste der Erstlinge deines Landes sollst darbringen dem Haus JHWH,

deines Elohe

:ôGmi' bEláxaÐb yYædÌFg lEKHabüt-'¿×l
nicht sollst du kochen ein Böcklein in der Milch seiner Mutter.

Exodus 23



Exodus  5

Elohim sendet einen Engel

 ªårÿÿòßÐdaÐb §èrAmüHil §y¯ÆnApül �ÿÿªA'ülam ÞxElOH yikOnA' h=ÅFnih 20
Siehe, ich bin sendend einen Engel vor deinem Angesicht,

um dich zu bewahren auf dem Weg,

:yit½Onikáh rÿÿeHá' £ô÷qAGmah-le' ¯§á'yÿÿibáhalÌw
um dich zu bringen hin zu dem Ort, den ich bestimmt habe

 ô¡Ðb rÿÿÿÿEGmaGt-la' ôYlOqüÐb vamüHû wyÃnAKpim remAKHih 21
Hüte dich vor seinem Angesicht und höre auf seine Stimme,

nicht sollst du ihm ungehorsam sein

:ôÐbèrÖqüÐb yimüH yiÐk £�ekávüHipül �ÿÿ'AKWÇy '`×l yÿÿiÐk
denn nicht wird er vergeben in bezug auf eure Übertretung,

denn mein Name ist mitten in ihm

 rÿÿ¡EÐbÞdá' rÿÿÿÿeHá' lYOÐk AtyiWAvÌw ô�lOqüÐb �ÿÿvamüHiGt Þv`OmAH-£i' yÿÿiÐk 22
nichtsdestoweniger hören, du sollst hören auf seine Stimme

und du tust alles, was ich sage

:§y½årèrOc-te' yiGtèracÌw §y�ebÌyZO'-te'  �ÿÿyiGtübÂyA'Ìw
bin ich feind deinem Feind, und ich zeige mich als Widersacher deinen Widersachern

 y�iGtixÿÿahÌw �ÿÿyærOmé'Ah-le' ®§á'yibéhÆw §yÆnApül �yikA'ülam ªÿÿElÅy-yiÐk 23‚
Ja, ziehen wird mein Engel vor deinem Angesicht und bringen dich hin zu den Emoritern, den Chittitern

:wyiGtèdaxükihÌw y¡isûbÌyahÌw yÇFwixah y¯ÇnávÂnüÐkahÌw  �ÿÿyÇ·zærüKpahÌw
den Perisitern, den Kenaanitern, den Chiwitern und den Jebusitern

und ich werde sie vernichten

Götzendienst oder Gottesdienst

£¡ehyEWávamüÐk heWávat 'B×lÌw £�ãdübAvAt 'Z×lÌw �ÿÿ£ehyEh¿Èl'El hÆwáxaGtüHit-'¿×l 24
Nicht sollst du anbeten ihre Elohim und nicht sollst du ihnen dienen

nicht sollst du tun, wie sie tun

:£ehyEtObEFcam rÿÿEÐbaHüGt rÿÿEÐbaHÌw £�EsèrÿÿÿÿAhüGt �ÿÿsãrAh yiÐk
denn niederreißen, denn du sollst sie niederreißen und zerschmettern, 

du sollst zerschmettern ihre Steinmale.

§y¡emyEm-te'Ìw §ümüxal-te' ªBÞrEbû £�ekyEh¿Èlé' hÿÿÃwhÌy tE' £eGtèdabávÂw 25
Und dient ihr JHWH, eurem Elohe, segnet er dein Brot und dein Wasser

:§eÐbèrÖÐqim hAláxam yitOrisáhÂw
und wenden ab Krankheit, weg aus deiner Mitte
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 §¡ecèra'üÐb hYßrÒqávÂw hAlEÐkaHüm hÆyühit 'B×l 26
Nicht sollst du Unfruchtbar sein und kinderlos in deinem Land

:'EGlamá' §yemÃy rÿÿaKpüsim-te'
Die Anzahl deiner Tage will ich füllen

 £�AvAh-lAÐk-te' �ÿÿyitOGmahÌw §y¯ÆnApül xÿÿaGlaHá' �ÿÿyitAmyE'-te' 27
 Meinen Schrecken werde ich senden vor deinem Angesicht

und ich stürze in Verwirrung all das Volk 

:¥årÿÿ¿Ov §yelE' §yebÌyO'-lAÐk-te' yiGtatÃnÌw £¡ehAÐb 'Y×bAGt rÿÿeHá'
zu denen du kommst und ich lege dir alle deine Feinde dir hin, ein Genick

 §y¡ÆnApül hvèriFcah-te' yiGtüxalAHÌw 28
Ich sende Angst und Schrecken vor deinem Angesicht

:§yÆnApüGlim yiGtixah-te'Ìw yÇnávÂnüÐkah-te' yÇFwixah-te' hAHèrÅgÌw
und vertreibe die Chiwiter, die Kenaaniter, die Chittiter weg von deinem Angesicht.

 t¡Axe' hÿÿÃnAHüÐb §yÆnAKpim ûFneHèrÃgá' '^×l 29
Nicht werde ich sie vertreiben weg von deinem Angesicht in einem Jahr,

h�AmAmüH �ÿÿ¦årA'Ah hÆyühiGt-¤eKp
damit nicht wird das Land verödet sein.

:h½ådAKWah tÂCyax §yelAv hAÐbÞrÌw
 viel bei dir wilde Tiere des Feldes

 §y¡ÆnAKpim ûFneHèrÃgá' Xavüm Xavüm 30
ein wenig, ein wenig werde ich vertreiben weg von deinem Angesicht

:¦årÿÿA'Ah-te' AGtülaxÃnÌw h�årüpiGt rÿÿÿÿeHá' dav
bis daß du wachsen wirst und du das Land besitzt

 £y�iGtüHilüKp £ÿÿÃy-davÌw �ÿÿ¥ûs-£ÂCyim ®§ülubÌFg-te' yÿÿiGtaHÌw 31
Ich setze deine Grenze: Schilfmeer bis zum Meer der Pelischtim

 ¦år�A'Ah yÿÿEbüHOy tE' £ekèdÆyüÐb ¤ÿÿEGte' yÿÿiÐk rÿÿ¡AhÃFnah-dav rÿÿAÐbèdiGmimû
von der Wüste bis zum Euphrat, denn ich will geben in eure Hand die Einwohner des Landes

:§yÆnAKpim ômAGtüHÞrÅgÌw
und du vertreibst sie, weg von deinem Angesicht

:ty½ærüÐb £ehyEh¿Èl'ElÌw £ehAl tõOrükit-'¿×l 32
Nicht sollst du einen Bund schließen mit ihren und ihren Elohim
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 y¡il §ütO' û'yiXáxÂy-¤eKp ¯§ücèra'üÐb �ÿÿûbüHÅy '`×l 33
Nicht sollen sie in deinem Land, damit nicht dich zur Sünde verleiten in bezug auf mich

:H¾Ôqômül §ül hÆyühÇy-yiÐk £�ehyEhZÈlé'-te' �ÿÿdObávat yiÐk
wenn du dienen wirst ihren Elohe, dann wird es für dich zum Fallstrick
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